
Val-de-Marne: Frau stösst Taschendieb im Bahnhof unabsichtlich vor
heranfahrenden TGV
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Die Frau, die den Dieb auf die Gleise gestoßen hat, wurde wegen „Gewalt mit
Todesfolge ohne die Absicht, zu töten“ in Polizeigewahrsam genommen.

Ein Mann wurde getötet, als er am Donnerstag, dem 23. Februar, im Bahnhof von Alfortville
(Val-de-Marne) von einem TGV erfasst wurde, nachdem er von seinem Opfer, dem er eine
Tasche stehlen wollte, gestoßen worden war, wie Franceinfo am Freitag meldet.

Der Vorfall ereignete sich am Donnerstagabend gegen 20.05 Uhr. Mehreren Zeugen zufolge
hatte der getötete Mann versucht, einer Frau am Bahnsteigrand mit Hilfe eines Komplizen
eine Tasche zu stehlen. Das Opfer wehrte sich und stieß einen der Angreifer in der Hitze des
Gefechts zur Seite, er fiel auf die Gleise. Ein in diesem Moment mit hoher Geschwindigkeit
vorbeifahrender TGV erfasste den Betroffenen und tötete ihn. Der Zugverkehr musste bis
21.15 Uhr am Bahnhof Alfortville unterbrochen werden.

Die Frau, die den Mann auf die Gleise gestoßen hatte, sowie der Komplize des versuchten
Raubs wurden festgenommen. Die Frau, die den Mann auf die Gleise gestoßen hatte, wurde
wegen „Gewalt mit Todesfolge ohne die Absicht, zu töten“ in Polizeigewahrsam genommen,
der Komplize des Diebes wurde wegen „gemeinschaftlichen Diebstahls“ in Polizeigewahrsam
genommen wurde.


